
Kurzbericht zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 30.01.2019 
 

Zu Beginn der Sitzung wurden die Anwesenden zur Sitzung des Gemeinderates begrüßt. 
Danach informierte der Vorsitzende, dass in der letzten nichtöffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Beschlüsse zu Grundstücksangelegenheiten gefasst wurden. Ebenfalls 
informierte er, dass der Gemeinderat dem Verkauf eines Grundstücks, an ein Gewerbe 
zugestimmt hat.  
 

Eingehende Zuwendungen und Spenden wurden jeweils zum Quartalsende vom 
Gemeinderat genehmigt. Die Einwerbung und die Annahme von Spenden und 
Zuwendungen erfolgten auf der Grundlage des § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung. In der 
letzten Gemeinderatsitzung wurden die Annahmen der Zuwendungen und Spenden für das 
4. Quartal 2018 vom Gemeinderat genehmigt. Wir danken allen Spendern für ihre 
Unterstützung. 
 
Das Thema „Kommunalwahlen 2019“ wurde im Gemeinderat behandelt. Hierbei wurde der 
Beibehaltung der „Ortschaftsverfassung“ sowie der „Unechten Teilortswahl“ zugestimmt. Die 
Zahl der Gemeinderäte wurde –wie bisher- auf 18 Mitglieder festgelegt. Die Sitzverteilung 
unter Berücksichtigung der „Unechten Teilortswahl“ wurde ebenfalls beibehalten, so dass für 
Herbertingen 12 Sitze, für Hundersingen 3 Sitze, für Marbach 2 Sitze und für Mieterkingen 1 
Sitz im Gemeinderat vorgesehen sind. Daneben wurden die Mitglieder des 
Gemeindewahlausschusses vom Gemeinderat gewählt. 
 
Am 19.09.2018 wurde der Aufstellungsbeschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans 
„Ziegelgasse“ sowie der Örtlichen Bauvorschriften hierzu im Verfahren nach § 13 b 
BauGB gefasst. In der Sitzung vom 07.11.2018 wurde der Entwurf gebilligt und die 
Auslegung und Beteiligung beschlossen. Die Stellungnahmen der beteiligten Träger 
öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit wurden entsprechend dem gesetzlichen Verfahren 
behandelt und abgewogen, so dass die Satzungsbeschlüsse nach Abwägung der 
Stellungnahmen in der Sitzung erfolgen konnten. Die öffentliche Bekanntmachung zum 
Inkrafttreten der Satzung erfolgt in diesem Mitteilungsblatt.  
 

Danach wurde die Vergabe der Kühlung des Sitzungssaales und der Büroräume im 
Rathaus Herbertingen für die Kühlung des Sitzungssaals an die Fa. Prestle aus Biberach 
zum Angebotspreis von 29.283,16 € und für die Kühlung der Büroräume an die Fa. KW List 
aus Unlingen zum Angebotspreis von 98.899,04 €, beschlossen.  
 
Nachdem die Angebote der Vergabe für die Instandsetzung der Brücke Sonnenstraße 
weit über der Kostenschätzung ausgefallen ist und für die Maßnahme ein Zuschuss 
beantragt wurde, welcher sich nach der Kostenschätzung berechnet, wurde die Aufhebung 
der Ausschreibung aus schwerwiegendem Grund beschlossen. Es soll ein neuer 
Zuschussantrag mit den angepassten Kosten gestellt werden. Die Ausschreibung soll dann 
erneut erfolgen. Die Maßnahme kann dadurch erst im Jahr 2020 durchgeführt werden. 
 
Die Vergabe des 2. BA, KVP bis Sonnenstraße mit Einmündung Pfarrstraße erfolgte 
daraufhin an die Fa. Beller GmbH aus Herbertingen zum Angebotspreis von 574.533,56 €. 
Die Kostenschätzung liegt bei 525.000 €. Hinzu kommen Kosten für die Sanierung des 
Kanals im Rahmen der Eigenkontrollverordnung in Höhe von geschätzt 47.400 €. 
 
 

Die öffentlichen Gemeinderatsprotokolle können –nach Fertigstellung– zu den 
üblichen Öffnungszeiten im Rathaus eingesehen werden.  


